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Digitale Wegeverwaltung



Der Einstieg zur Digitalen Wegeverwaltung mit einem Zugang im Hinweisgebermodus Wer sind die Hinweisgeber und welche Funktionen können diese ausüben? Es gibt zwei unterschiedliche Benutzerzugänge zur Wegeverwaltungssoftware: „Digitale Bearbeiter“ erstellen, pflegen, verwalten und speichern Wanderwege und Wanderwege-Infrastruktur als geografisch verortete Geometrien (Punkt, Linie). „Hinweisgeber“ können die Software in eingeschränkter Form benutzen, d. h. sie können Wegedaten nicht direkt bearbeiten aber Hinweise dazu senden oder erhalten. Hinweise bestehen ebenso aus einer Geometrie (Punkt, Linie), der weitere Informationen in Bild- und Textform oder als PDF beigefügt sein können. Auch GPS-Daten können als Hinweise importiert weitergeleitet werden. Die Funktionalität, Hinweise zu erstellen und zu senden, ist ebenso für die „digitalen Bearbeiter“ gegeben. Die Funktionalität, Hinweise zu erzeugen, zu senden und abzuarbeiten, dient verschiedenen Aufgaben: • Der Aktualisierung der Daten durch Mithilfe von Personen, die selbst keine dauerhafte Datenpflege im System betreiben wollen, aber Veränderungen melden. Umgekehrt kann auch ein Auftrag an eine Person vergeben werden, z. B. einen Wegverlauf anhand eines digital eingezeichneten Wegabschnitts zu prüfen oder Wegweiserstandorte in einem bestimmten Bereich per GPS zu erfassen und ins System zu laden. • Eine Nutzergruppe kann für kooperierende Institutionen wie z. B. Forstbehörden oder Naturparke eine einfache Beteiligung an der Wegeverwaltung gewähren. Kooperationspartner können dann neue Wegeverläufe einfach überprüfen und gegebenenfalls Korrekturen schon als verortete Geometrie weiterleiten. Ein digitaler Bearbeiter kann eine Hinweis-Geometrie mit einem Klick in das Wegekataster übernehmen. • Die „Hinweisgeber“-Funktionalität kann über die eigene Nutzergruppe hinaus angewendet werden. Informationen über regions- oder organisationsübergreifende Abstimmungen von Aufgaben können unkompliziert ausgetauscht werden. • Abstimmungen und Entscheidungsfindungen über Besucherlenkung, Wegeplanung und Markierungen werden wesentlich vereinfacht, wenn alle Zuständigen auch über Regionsgrenzen hinweg die Software als Kommunikationswerkzeug nutzen. • Frühzeitiges Erkennen von möglichen Konfliktzonen in Überschneidungsgebieten oder Randzonen von Zuständigkeiten. Lösungsvorschläge können schnell visuell für alle verständlich dargestellt werden.



1.



Kartenansicht und Navigation



2.



Kartengrundlagen



Im Auswahlfeld links oben kann die Kartengrundlage ausgewählt werden, die in der Kartenansicht angezeigt werden soll.



Zur Verfügung stehen: WebatlasDE ist die genaueste Kartengrundlage, ein amtlicher deutschlandweiter InternetKartendienst von Bund und Ländern in Zoomstufen von der Einzelhausdarstellung bis zur Deutschlandkarte, mit schneller Anzeigegeschwindigkeit. DTK sind die Digitalen Topographischen Karten der Substanzen 1: 1 Mio bis 1: 25.000, zusammengestellt vom Bundesamt für Kartographie und Geodäsie. DLM50 ist aus dem Digitalen Landschaftmodell 1:50 T abgeleitete und wird ab dem Maßstab 1: 75001 oder größer angezeigt. OpenStreetMap (OSM) ist eine vereinfachte Version der Open Street Map Daten.



3.



Ebenenstruktur



Unter Karteninhalte sind die Inhalte des Wegekatasters für die Kartenansicht strukturiert. Der Benutzer kann auswählen welche Inhalte in der Kartenansicht dargestellt werden und in welcher Form. Nur wenige Ebenen sind in den Voreinstellungen zur Ansicht aktiviert. Möchte man weitere Kategorien anschalten, muss man durch Klick in die Checkbox vor ein "Häkchen" setzen, die Funktion ist somit aktiviert. Umgekehrt geht es genauso, das Klicken auf ein "Häkchen" deaktiviert die Funktion, die "Checkbox" erscheint ohne "Häkchen".



Schalten Sie im Ordner „Eigene Dateien“ die Sichtbarkeit für Hinweise an.



4. GPX-Dateien vom GPS Gerät in die Wegesoftware hochladen Über das Register GPX Import können GPX-Dateien in die Wegeverwaltungssoftware geladen werden. Die Inhalte können sowohl Tracks wie auch Waypoints sein (GPX-Dateien die Routes enthalten, können nicht importiert werden). Klickt man auf "Durchsuchen" geht ein Windows-Menü auf und man kann die GPX-Datei aus dem Verzeichnis auswählen, indem die GPX-Datei gespeichert wurde. Neuere GPS-Geräte, die man an den PC anschließt, erscheinen direkt als Laufwerk mit Unterverzeichnis, aus dem man GPX-Dateien auswählen kann. Hat man eine GPX-Datei ausgewählt und klickt anschließend auf "Upload" dauert es je nach Dateigröße eine Weile, bis dass eine WindowsMeldung erscheint: "Der Track wurde erfolgreich hochgeladen" oder eine Fehlermeldung falls der Track nicht hochgeladen werden konnte. Beim Laden von langen Tracks mit sehr vielen Stützpunkten, wird der Track automatisch von der Software in mehrere Abschnitte unterteilt. Vor dem Upload kann man auswählen mit welchem Namen der Track in der Datenbank gespeichert werden soll. Es gibt drei Möglichleiten zur Auswahl: 1. Aus der Datei extrahieren > pro GPX-Datei kann es mehrere Tracks mit unterschiedlichen Namen geben, das bedeutet, die Namen der Tracks, die in der GPXDatei gespeichert sind werden übernommen. Werden Tracks aufgrund ihrer Größe automatisch zerteilt, wird an den Namen eine fortlaufende Nummer angehängt. 2. Dateinamen verwenden > der GPX-Dateiname wird für alle Tracks die in dieser Datei gespeichert sind übernommen. Die Tracks bekommen aber eine fortlaufende Nummer angehängt. Werden Tracks aufgrund ihrer Größe automatisch zerteilt, wird auch dabei eine fortlaufende Nummer vergeben. 3. Manuell vergeben > Man kann pro GPX-upload selbst einen Namen vergeben. Beinhaltet die GPX-Datei mehrere Tracks bekommt der Name eine fortlaufende Nummer pro Track angehängt. Werden Tracks aufgrund ihrer Größe automatisch zerteilt, wird auch dabei eine fortlaufende Nummer vergeben. GPX-Import Menü



Das GPS-Gerät Garmin Dakota wird in diesem Bsp. als Laufwerk G: im WindowsExplorer angezeigt.



5.



Hinweise



Ein Hinweis ist ein Objekt, das immer aus einer Geometrie (Punkt oder Linie) besteht und der man Text und Bilder anfügen kann.



Unter der Hinweisübersicht werden alle Hinweise, die der Systemnutzer bearbeiten soll, gespeichert. Die Hinweise werden in die Bereiche Eingang, Gesendet und Entwürfe unterteilt und abgelegt. Eingang: hier werden alle Hinweise aufgelistet, die von anderen Personen oder Organisationen gesendet wurden. Gesendet: hier werden alle Hinweise aufgelistet, die der Nutzer selbst erzeugt hat und bereits an eine Person oder eine Organisation zur Bearbeitung versendet hat. Entwürfe: hier werden alle Hinweise aufgelistet, die der Systemnutzer noch nicht versendet hat.



6.



Hinweise erzeugen und bearbeiten



6.1. GPX-Importe als Hinweise



Alle GPX-Importe sind automatisch als Hinweise gespeichert und werden im Bereich Entwürfe angezeigt.



6.2. Hinweise zeichnen (digitalisieren)



Linien-Hinweise zeichnen Werkzeug ("Hinweislinie hinzufügen") auswählen und mit der Maus durch Klicken auf die Kartengrundlage zeichnen (digitalisieren). Die Stützpunkte werden in dunkelroter Farbe dargestellt, die blauen Punkte deuten die Linie an während man zeichnet. Mit einem "Doppelklick" wird eine Liniendigitalisierung abgeschlossen, die blauen Punkte werden nun in grauer Farbe dargestellt.



. Achtung: So wie die Linie zum jetzigen Zeitpunkt digitalisiert ist, existiert Sie nur temporär im Arbeitsspeicher des eigenen PCs, die Geometrie ist noch nicht in der Datenbank gespeichert!



speichern / löschen (Formular öffnen) Klicken Sie auf das gelbe Symbol, um den Linien-Hinweis zu speichern. Es öffnet sich ein Formularfenster:



Um einen Hinweis in der Datenbank auf dem zentralen Server zu speichern und versenden zu können müssen alle Felder, mit markiert mit , ausgefüllt werden. Klicken Sie auf Speichern wird der Hinweis nur gespeichert, klicken Sie auf Versenden und der Hinweis wird sowohl gespeichert wie auch an die ausgewählte Organisation versendet.



So sieht der gespeicherte Hinweis aus.



aus der Liste entfernen Durch anklicken dieses Symbols wird die Hinweis-Linie aus dem temporären Arbeitsspeicher des eigenen PCs wieder entfernt.



Der Bearbeitungsmodus der HinweisLinie ist verschwunden, sie wird nur noch als Bild (gelbe Linie) angezeigt



Objekte löschen Achtung, diese Funktion löscht ein Objekt (Hinweis-Linie) unwiderruflich aus der Datenbank auf dem Server! Grundsätzlich gilt, derjenige, der einen Hinweis löscht, löscht diesen komplett sowohl für sich selbst wie auch für den Sender oder Empfänger.



Hinweislinie erweitern Hat man mit einem Doppelklick die Liniendigitalisierung abgeschlossen, möchte aber zu einem späteren Zeitpunkt diese Linie ergänzen, dann klickt man auf das Symbol Hinweislinie erweitern. Danach klickt man den letzten roten Stützpunkt der Hinweis-Linie an, die ergänzt werden soll, und fährt einfach mit dem Zeichnen fort.



Hinweispunkt hinzufügen Für punktuelle Hinweise reicht es, die Lage mit einem Punkt zu definieren. Um ein Hinweispunkt zu zeichnen, das Symbol anklicken und mit einem Mausklick einen Punkt auf der Karte platzieren. Um den Hinweispunkt zu speichern klicken Sie auf das gelbe Symbol (Verfahren wie bei Hinweis-Linien).



7.



Die Lage von Hinweis-Linien und –Punkten verändern



Stützpunkte



versetzen,



hinzufügen,



löschen



Möchte man den Verlauf der Hinweis-Linie teilweise verändern, kann man das durch die Bearbeitung einzelner Stützpunkte erzielen. Um einen Stützpunkt zu versetzen, zunächst das Symbol für Versetzen anklicken, dann muss man einen roten Stützpunkt anklicken und ihn mit gedrückter Maustaste an die richtige Position schieben. Möchte man einen Stützpunk löschen, wählt man das Symbol für Löschen und danach klickt man auf die Stützpunkte die man löschen will. Will man mehr Stützpunkte auf der Hinweis-Linie einfügen, klickt man das Symbol für Hinzufügen, (ziemlich exakt auf die schwarze Punktlinie wo man den Stützpunkt einfügen will), der Mauszeiger wird dann zu einem Fadenkreuz und man kann durch anklicken der Linie einen neuen Stützpunkt erzeugen.



8.



Selbst erzeugte Hinweise exportieren



Hinweislinien oder Hinweispunkte, die man selbst erzeugt hat, kann man als gpx-Datei exportieren. So kann z.B. ein selbst gezeichneter Wegeverlauf auch auf das GPS-Gerät übertragen werden. Die Hinweise, die man exportieren will, müssen aus der Datenbank ausgelesen werden, dies geschieht durch die Suche Funktion. Hinweise können über Ihren Namen gesucht werden.



Es gibt 3 räumliche Suchmethoden (Suchfilter). Auswahl über Rechteck ein Auswahlrechteck mit der Maus über der Kartenansicht aufziehen, in dem Bereich wo Hinweise ausgelesen werden sollen. Auswahl über Punkt auf die Hinweislinie oder den Hinweispunkt in der Kartenansicht klicken, die/den man auslesen möchte. Auswahl über Extend der gesamte Ausschnitt der Kartenansicht wird in die Suche einbezogen. Alle Suchfilter die betätigt wurden wieder zurücksetzen.



Alle Hinweis-Objekte die in der Suchergebnisliste erscheinen können als GPX exportiert werden.



Ein Dialog-Fenster für das Speichern der autogenerierten gpx-Datei öffnet sich.



9.



Hinweise Eingang bearbeiten



Im Bereich Eingang der Hinweisübersicht befinden sich alle Hinweise die von anderen Personen oder Organisationen geschickt wurden. Diese Hinweise sollten abgearbeitet werden. Arbeitet man ausschließlich im Hinweisgebermodus – man ist also kein digitaler Bearbeiter der Wegedaten erzeugen darf – darf man einen eingegangenen Hinweis mit Text und Bild versehen, die Geometrie verändern und diesen Hinweis an eine weitere Person versenden, an den Sender zurückgeben oder auch komplett löschen.



Klickt man auf das Symbol kann man einen Hinweis bearbeiten.



Klickt man auf das gelbe Symbol kann man z. B. Bilder zum Hinweis laden, wenn man innerhalb des nun geöffneten Formulars in den Bereich Bilder klickt. Klickt man auf den Namen unterhalb der 3 Symbole wird automatisch auf der Karte direkt zum Hinweis gezoomt.



Auf Durchsuchen klicken, Bilddatei auswählen und auf Upload klicken.



Zu den hochgeladenen Fotos können Beschreibungen hinzugefügt werden. Nicht vergessen nach der Arbeit auf Speichern oder Versenden zu klicken, sonst werden die neuen Informationen nicht gespeichert.



Klickt man auf ein Foto wird es in der vollen Größe angezeigt.



Objektinformation zu Hinweisen Datenabfrage Jeder Nutzer kann die Informationen zu Hinweisen abfragen, wenn er zunächst auf das Symbol der Datenabfrage am linken Kartenrand klickt und danach auf die Hinweislinie oder den Hinweispunkt auf der Karte (hier: roter Punkt auf Karte), ein Informationsfenster zum Hinweis öffnet sich.



Hinweise löschen Hinweise unter "Eingang" kann man auch mit Anklicken von Hinweis wird automatisch auch beim Sender gelöscht.



löschen. Der



In der Regel wird der Empfänger eines Hinweises, diese nabarbeiten und nach Erledigung "des Auftrages" den Hinweis löschen. Aber auch der Sender kann einen eigenen Hinweis löschen, wenn dieser hinfällig geworden ist und dies keiner weiteren Information an den Empfänger bedarf oder der Hinweis bisher nur als Entwurf gespeichert war.



Weiterleiten von Hinweisen Beispiel: Eine Person A hat einen Hinweis erzeugt und diesen an Person B weitergeleitet. Person B ist nicht dafür zuständig und leitet den Hinweis an Person C weiter (Unter "Digitalisierung Hinweise" Formular des Hinweisobjektes öffnen, eine andere Organisation oder Person auswählen und den "Senden"-Button" drücken). Das System ist so eingestellt das der Hinweis dann automatisch bei Person B verschwindet und bei Person C unter "Eingang" erscheint. Bei Person A liegt der Hinweis immer noch unter "Gesendet" nur mit Hinweis auf den neuen Empfänger Person C. Sendet man einen Hinweis generell nur an eine Organisation und nicht an eine Person, erhalten alle Personen dieser Organisation den Hinweis.
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